
gab er graff Virih von Montfort feinen vetern, doch fo
mocht e8 fipp halben wol gefein. die het bei ym ain toch:
ter und Drei fün, der ain hieß Wilhalm. der ander Vlrich,
der drit Rudolf, Nun het der vom rotfenfan Fain Eind
mer, vnD was er vnD fie alt Das fie Fainer Finder mer war:
fen iwarent, Danam Sraff Hainrich feiner töchter fün
jtven zu ym, vnd gab Wilhalm ain fhlos genannt Mont
fort, vnd het do Mudolffen bey ym zu FelltEirch, Nun
gab er ainem Sraffen Epels tochter von Schellenberg,
vnd faßt yn gen DBregeng, Diefelbig framw het fünff fün
vnd ain tochter ben ym, ainer hieß Hainrich, der ander
Hugo. der Ddrit Ruland, der fierd Hanns, der fünfft
Virich, Da nam Wilhalm ritter Yörigens von Lochen
tochter nd hetent vil Find, die wurdent nun für (hlecht
ritters gnoß gehalten, Die hieß man Montforter, ir wapen
was drei (hmarke roch in aim gelben feld, Nun farb
graff Hainrich, vnd befaß herz Rudolf das erb, wann
Das was feines vetern gefhäfft. Da ward Der herz ye
lenger ye mächtiger, vnd der ain fun ward Abt in der
NReichenaw, der ander Biflchoff zu Salpburg. Hainrich
vnd Ruland die befaffen ires vaters gut, Da kam Hugo
gen Lamparfen zu dem herzen gen Bincens do was er
xxj. tar bei vnd bracht vil parß gelt8 mit y&lt;m, WBnd bey
aim Dorff an dem tieffen See fieng er an ain hauß zu hauswen auff aim bühel in dem wafler der hieß der Gain bühel,

Kangen Und Das fchloß zu Der langen Argo, Nun bawt er wol
nenOiee drithalb iar daran do ward er wafßferfüchtig. und Fam gen

"Bregens nd farb do und ligt in dem Flofter begraben,

KTiontfort.

FelltFirch.

Bregenz.

Ritter
Hörg von
Zochen.
Mionrfor:
ter/ fehlech
Ritters ge:noflen. Dr
Wappen,

Non


